
Seit ,tte August vor1t;en J. hrss wird die neendlb"Ungdes
orsahungsfluft:rages tt Landsc aftsdil..\gnose 8. , an dem ich als

Leiter ei es i.(ollel.{t1v VO 1ssens chaftlern. und Praktikern
verschiedener C.pezial :ni te rb 1te, unmöglich gem cht ,
obwohl er Auftr zu 75 :~ f t1 3tel.l't 1 dobw h1
e1te s m b:rerer t öh.- n x R ierun •..•.iOJt 119 1 Hotwend. -
kelt und . rln 1c' ei i di u 11t':t d r Arbeit
voll erk t wird.~
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An den Ge_o~sen t t
Berlin -iederschö .
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Sehr verehrter enosse Or 0 t e W 0 h

Die .Bedl" der iv:e e . lei ' st h im ideb..l zucn zu da
ichtlinien, d'e besonder . 'le und d~e ~e 0 en alter 1 xicnt

und ~einrioh Rau in Ihren efer te für den ünfj~JU'pla
gegeben h ben.Die Arbeit,dle durch die lanze Unterbrechun
Genani 1teitswert 'verliert d deren Ergebn 8 e 16 UrUtl 1 e
innerh lb des Fünfjahrplanes v n großer Bedeutung 8i.nd, h t
bisher 100 000," D • geko tet. Dieses Ged und hingebend.e
Arbei t von mehr als 80 an enen w:1ren ver udet. ean menschlich.
nzul~ glichkait 111e1' die 'berh" d behai en WdrdEli,)

\~.f

Ich bitte $i , m1rpersönl eh eine h lbe 'tunde zu gönne~1,
d,nit ich I· e d s .esentlich· der Arbe1t v rt1' an kann,

ahdem 11 mein V ru be, ich seit 6~ 1950 em aht
h b ,die onderburen Rinder i e , bis jetzt
vergeblicb . ebl be sind. D r ~nfj rpl .t b o.
mu einen e ebe, dentills d in ie r 01' cn gs roe·t
zu ub erw, den.
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